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das Jahr neigt sich in rasanten Schritten dem Ende ent-
gegen und wir schauen zurück auf die Arbeit der letzten 
Monate.  

Was in anderen LEADER-
Regionen an Projekten 
umgesetzt werden, haben 
wir auf Veranstaltungen in 
Rendsburg und Arnstadt 
entdecken können. Ein 
Blick über den Tellerrand 
ist für uns immer wieder 

bereichernd und zeigt die Vielfältigkeit und die indivi-
duellen Antworten auf die Herausforderungen und Ver-
änderungen im ländlichen Raum. 

Auch in unserer AktivRegion hat sich in den letzten Mo-
naten einiges getan. Anfang Dezember sind sowohl der 
Beirat, als auch der Vorstand das letzte Mal in diesem 
Jahr zusammengekommen und haben insgesamt für 
drei öffentliche Projekte und ein privates Projekt För-
dergelder beschlossen. Damit endet das Jahr für die 
AktivRegion noch sehr erfreulich. 

Nach vielen spannenden und arbeitsreichen Monaten 
in dieser schnelllebigen Zeit sollten wir nun den Zauber 
der Vorweihnachtszeit genießen; bei einem heißen 
Glühwein und einem Stück leckeren Stollen das Ge-
spräch mit Kollegen, Nachbarn und Freunden und der 
Familie suchen; alles mal ein wenig ruhiger und besinn-
licher angehen und aufmerksam gegenüber anderen 
und sich selbst sein. 

Wir wünschen Ihnen schöne restliche Adventstage und 
hoffen, dass Sie beim Lesen viel Interessantes  
entdecken. 

Ihr Regionalmanagement 

Sonnele Kolbrink, Dr. Dieter Kuhn und Sabine Zeis 

Liebe Akteure und Freunde der 
AktivRegion Alsterland,  

Regelmäßig besuchen wir landes– und bundesweite 
Veranstaltungen, um auch neue Impulse und Projek-
tideen aus anderen LAEDER-Regionen zu erhalten. Im 
September fand die dritte Informationsbörse der Ak-
tivRegionen in Rendsburg statt, in diesem Jahr mit 
dem Schwerpunkt „Wachstum und Innovation“. 
Rund 200 Interessierte besuchten Kurzvorträge über 
Fördermöglichkeiten, Regionalmarketing, Chancen 

Über den Tellerrand geschaut... 

Der Vorstand der AktivRegion Alsterland kam am 
Samstag, dem 10.11.2018 in Ahrensburg zu einer Stra-
tegie-Workshop zusammen, um neue Ideen für die 
Vorstandsarbeit und die AktivRegion Alsterland zu 
sammeln. 
„Es ist noch Geld 
übrig!“, war ein Fazit 
des Tages. Projekt-
ideen sind herzlich 
willkommen, denn 
für die laufende För-
derperiode bis 2020 
stehen noch ausrei-
chend Mittel zur Ver-
fügung. Damit können dann beispielsweise so schöne 
Projekte wie das frisch fertiggestellte grüne Klassen-
zimmer auf dem Gut Wulfsdorf umgesetzt werden, in 
dem der Strategie-Werkstatt stattfand. 
Blau, grün, rot oder gelb, welche Farbe bin ich? Dieser 
Frage mussten sich 16 Vorstandsmitglieder und das 
Regionalmanagement der AktivRegion Alsterland stel-
len. Dahinter steckt das Hermann Dominanz Instru-
ment, bei dem durch ein einfaches Kartenspiel die 
eigenen Stärken herausgefunden und benannt wer-
den können. Mit dieser Übung wollte der Moderator 
Ronald Büssow von der Denk-Fabrik am See (Bordes-
holm) den Teilnehmern deutlich machen, dass mehr 
Ressourcen im Vorstand liegen, als vielleicht vermu-
tet.  
Dieser Schatz an Fähigkeiten und Stärken soll zu-
künftig noch mehr genutzt werden, um die AktivRegi-

Strategieworkshop am 10.11.2018 

regionaler Produkte und nachhaltigen Tourismus. 
Den Rahmen bildete eine Ausstellung zu aktuellen Pro-
jekten der AktivRegionen sowie ein Markt mit zahlrei-
chen Institutionen die ihre Arbeit vorstellten. 

Im November haben wir auf Einladung der Deutschen 
Vernetzungsstelle für die ländlichen Räume LAEDER-
Regionen in Thüringen besucht. Hier haben wir gute 
Einblicke in generationsübergreifende Wohnmodelle 
erhalten und die Gestaltung und Vermarktung von 
Freizeitwegenetzen. Auch die Bedeutung eines Brat-
wurst-Museums für die ländliche Entwicklung wurde 
uns vorgestellt.  
Neben den Exkursionen hatten wir zudem einen inten-
siven Austausch mit den Kollegen aus den anderen 
Bundesländern und haben bereits einen Einblick be-
kommen, was uns in der nächsten Förderperiode er-
wartet. 
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Erste Projektwoche „Jugend gestaltet nachhaltig Zu-
kunft“ vom 03. - 07. Dezember 2018 erfolgreich  
beendet 
Vor über 200 Teilnehmern stellten ca. 50 SchülerInnen 
des Emil-von-Behring-Gymnasiums Großhansdorf ihre 
Ergebnisse der gemeinsamen Projektwoche vor. Zuvor 
setzen sich das gesellschaftswissenschaftliche und das 
naturwissenschaftliche Profil  (E-Jahrgang) eine Woche 

lang intensiv mit 
der eigenen Regi-
on auseinander 
und entwickelten 
Wege für eine 
„nachhaltige Mo-
bilität“ in der Re-
gion und für eine 

nachhaltige Gestaltung des eigenen Schulzentrums. 
Dabei hinterfragten sie insbesondere auch das eigene 
Alltagsverhalten . 

Einige der vorgestellten Ideen sollen nun (zumindest 
teilweise) aufgegriffen und umgesetzt werden. Nach 
der Ergebnispräsentation signalisierten einige Gäste 
ihre Bereitschaft, einige Projekte unterstützen zu wol-
len. So lud Herr Gundlach die Schüler dazu ein, Anträge 
für den Jugendförderfonds der AktivRegion Alsterland 
zu stellen. 

Neuigkeiten aktueller Projekte 

on Alsterland in der Bevölkerung besser bekannt zu 
machen. So wollen die Vorstandsmitglieder zusam-
men mit dem Regionalmanagement künftig häufiger 
an Messen und Märkten teilnehmen und die Förder-
möglichkeiten auch auf Gemeindeebene noch besser 
bekannt machen. 

Inklusionsplan Stadt Ahrensburg 
Auf der Beiratssitzung der AktivRegion Alsterland am 
04.12.2018 wurde das Projekt „Inklusionsplan Stadt 
Ahrensburg“ mit einer Förderung in Höhe von 15.000€ 
beschlossen.  

Die Stadt Ahrensburg hat zur Umsetzung der UN Behin-
dertenrechtskonvention auf kommunaler Ebene die 
stellenplanmäßigen Voraussetzungen geschaffen, um 
ein Inklusionsbüro einrichten, das sich um die örtliche 
Umsetzung der dortigen Handlungsfelder 1-10 auf kom-
munaler Ebene kümmern soll.  

Hierfür soll der Aktionsplan Inklusion aufgestellt wer-
den. 

 

Neue Projekte beschlossen 

Außerschulischer Lernort Hofladen Hof Reiherstieg 
Auf der Vorstandssitzung am 13.12.2018 wurden drei 
Projekte beschlossen. Unter anderem das private Pro-
jekt „Außerschulischer Lernort und Hofladen Hof Rei-
herstieg“ aus Henstedt-
Ulzburg Rhen. Gefördert 
wird der Bau eines Hofla-
dens incl. Küche und Lager-
raum mit einer Fördersum-
me in Höhe von 100.000€. 
Ziel des Betriebes Reiher-
stiegt ist es regionale Pro-
dukte— wo es möglich ist unverpackt—zu vermarkten 
und gleichzeitig ein Bildungsangebot für Schul– und 
Kindergartenkinder zu schaffen. Die Kinder sollen ler-
nen, was Gesunde Ernährung bedeutet, wie Schutz von 
Insekten praktisch gelingt und wie Honig gewonnen 
wird. Außerdem wird es einen Themenblock „Vom 
Huhn zum Ei und vom Ei zum Huhn“ sowie eine 
Lerneinheit zur artgerechten Rinderhaltung geben. Eine 
Besonderheit des Hofladengebäudes wird die große 
überdachte Veranda sein, die den Kindern im Sommer 
bei schlechtem Wetter als Unterstand und Aufenthalts-
bereich dienen kann. 

Sportlaufbahn Bargfeld-Stegen 
Ein weiteres Projekt der vergangenen Vorstandssitzung 
war die Sportlaufbahn in Bargfeld-Stegen vom Schulver-
band Bargteheide-Land. Die Grundschule Alte Alster 
erhält einen Förderbetrag in Höhe von 56.000€ für die 
Ertüchtigung der Sportlaufbahn auf der angrenzenden 
Freisportanlage. Die bereits stark in die Jahre gekom-
mene 50 m Laufbahn  soll grunderneuert und zu einer 
75 m Laufbahn mit einer zusätzlichen Anlaufstrecke für 
die Weitsprunggrube gemacht werden. Genutzt werden 
kann diese Anlage sowohl von den Grundschülern, den 
Sportlern des örtlichen 
Sportvereins, den Kindern 
der beiden benachbarten 
Kindertagesstätten Haus 
der Kinder sowie Gänse-
stieg aber auch sonst von 
allen interessierten Sport-
lern; die Freisportanlage 
ist nicht eingezäunt und 
steht somit auch vereins-
ungebundenen Freizeit-
sportlern  regelmäßig zur Verfügung. 

Lindenreihe im Ehrenhof Herrenhaus Borstel 
Als drittes wurde auf der Vorstandssitzung das Projekt 
„Lindenreihe im Ehrenhof Herrenhaus Borstel“ mit ei-
ner Fördersumme in Höhe von 32.000 € beschlossen. 
Bei dem Projekt handelt es sich um den ersten Bauab-
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schnitt der Erneuerung der Lindenreihe vor dem Ver-
waltungsgebäude. 
Bereits 2011 ist im Rahmen der Umsetzung eines 
Leuchtturmprojektes der landesweiten AktivRegionen 
aus dem Förderbereich Integrierte ländliche Entwick-
lung die denkmalgerechte Wiederherstellung des Land-
schaftsgartens sowie der Wegeverbindungen im Ehren-
hof des Herrenhauses Borstel unterstützt worden. Sei-
nerzeit sind die beidseitigen Lindenreihen im Ehrenhof 

vor dem Herren-
haus aufgearbeitet 
worden, in der 
Hoffnung, diese 
Baumreihen aus 
der Barockzeit dau-
erhaft erhalten zu 
können.  

Neuerliche Untersuchungen der Linden ergaben jedoch 
die Notwendigkeit der Baumfällungen, aus Gründen der 
Bruchanfälligkeit auch wegen des Befalls durch den 
Brandkrustenpilz und damit der Gefahr für Personen 
und nahestehende Gebäude. Erste Bäume sind bereits 
gefällt, weitere werden folgen müssen. In enger Ab-
stimmung mit der Gartendenkmalpflege sowie dem 
Naturschutz ist für dieses Projekt ein erster Bauab-
schnitt gebildet worden, der nach Rodungsarbeiten ei-
ne Neupflanzung der Linden vor dem linksseitigen Ge-
bäude, dem Verwaltungszentrum, vorsieht. Diese Ar-
beiten sind jetzt nach der Fördermittelbewilligung für 
das kommende Jahr vorgesehen. 

◼ GF-Vorstand + Beirat: Dienstag, 05.02.2019 

◼ Vorstand: Donnerstag, 28.02.2019  

◼ AktivRegionen - Exkursion im Kreis Segeberg am  
10. Mai 2019 

◼ Regioschau in Bad Segeberg  am 11. + 12.05.2019 

Termine 

Jugendförderfonds 
Der Beirat der AktivRegion Alsterland 
hat auf seiner letzten Sitzung am 
04.12.2018 beschlossen,  T-Shirts und 
Medaillen für den Kinderlauf der Sül-
felder Minimeile in 2019 mit 500,-€ 
aus dem Jugendförderfonds zu för-
dern. Der Antrag kam von den 
Lauffreunden Sülfeld. Auf den T-Shirts 
wird das Alsterland-Logo aufgedruckt. 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
wir freuen uns über Rückmeldungen von Ihnen, ob sie 
nun positiver oder kritischer Art sind! Wenn Sie also 
Anmerkungen, Wünsche oder Anregungen, auch für 
weitere Ausgaben des Rundbriefes, haben, melden Sie 
sich gerne bei uns. Auch bei Fragen rund um das The-
ma AktivRegion Alsterland sind wir gerne für Sie da. 

 

 

 

 
 

Das Team des Regionalmanagements wünscht 
Ihnen frohe Weihnachtstage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2019! 

 

Geschäftsstelle der AktivRegion Alsterland e.V. 

c/o Institut AgendaRegio 

Am Kiel-Kanal 2, 24106 Kiel 

Telefon: 0431- 530 30 8 30 (Sonnele Kolbrink) 

  0431- 530 30 8 32 (Sabine Zeis) 

  0431 -530 30 8 33 (Dr. Dieter Kuhn) 

Hinweis zum Datenschutz 

Verwendung der Daten: 

Emailadressen dienen nur der Versendung des Newsletters. Eine 

andere Verarbeitung oder Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. 

Widerrufsrecht: 

Sie können den Newsletter und die Einwilligung zur Speicherung 

der Daten jederzeit  formlos mit Email an info@aktivregion-

alsterland.de widerrufen.   

Zu guter Letzt... 

EU-Partnerschaftsfonds 
Ein weiteres Thema der Beiratssitzung war ein Projekt-
antrag an den EU-Partnerschaftsfond. Auf Antrag der 
Kirchengemeinde Sülfeld fördert die AktivRegion Als-
terland eine Reise einer Delegation mit 500,-€ für einen 
Besuch der Partnergemeinde Pölva in Estland  Unter 
anderem wird  auch an einem Sängerfestival in Tallin 
teilgenommen. 


